
Zur Lepidopterenfauna in den Kreisen 
Altenhurg und Sehmölln (Bezirk Leipzig) 

IJ. Beitrag: Rüren und spinnerartige Falter (Bombyces) 

EGO;'; JUNGMA:NN 

A. Zur Literatur 

a) Vgl. Bel. II der Abhandlungen und Beriehte S. 190, Ausgewertet 
wurden auch von BERGMANN Bd.III (1954). von ECT;:STF.IN ßd. TlI 
(lH20) und lV (1923). 

b) Au:; den Mitteilwlgen aus dem Osterlande Bd. XIII, Al tenburg 
J857: P. R. "\VINKLER in O:;:m: Beob aehtungen über einige Psyehe­

c) Wertvoll waren mir einige Faunenlisten aus den Nachbargebieten, 
sic ergänzen die im 11. Band angeführte Literatur (10 Arbeiten). 

11. -r..lölHlJS, Die von Saehsen, hsg. vom 
Ento mologischen Verein Iris zu Dresde n , J905. (In der 
Literatur wird FRl'l'Z KRAUSE genarult, vgl. Lit. 6. Im Text er­
scheint bei dreimal der Name BIECER.) 

12. der Stadt l\Jeerane (Darin S.63-76 
Verzeichnis der Käfer von FRANZ TOTzAuER-Gößnitz und I..iste der 
Schmetterlinge von FRANZ TOTZAUER-GÖßnit,z und MAx SCHMAL­

Fuss-Seiferit,z bei l\.Ieerane), 

l,L lux NWOLAUS, Fauna. der Grollsehmetterlinge von Gera-Roune­
burg und Umgebung, Manuskript 1942 (Sammlung im J\lnseum in 
Cera). 

14. Sonderhcft Geolo/:,rie-Biologie der Zeitzer Heimat Nr. 11, Zeitz 1958. 
Darin GERIIARD ScnADEWALD, Profen-Jena: Zur Falterlauna des 
Kreises Zeitz. 
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B. llingra phisehes 7.11 dl'n ill meiner Arheit zitierlcn J::1l1omolog(:11 

(in Klummcm mein e Abkürlungen illrer Na men ) 

[eh konnte für mell .!:: Arbeit. eine \'o n Dr. THU;HFELDEH a ufgei>t.ellte 
Kar tei Altenburger En to mologen au swerten . 

JVilhelm Bieger (Bie g.) 

Unric htig die Angabe von REICJlEIt'l' (vg l. Lit .. i ): " Ka nt ol' ßIEG E R 

in Lu cka" . Wn ,H EL)1 !lIEGER, geb . 21. 2.1828 in Stadt. Kcmberg bei 
Wittenbe"g , seit 1854 Kii ster und ScllUJle hl'cr in Langcn dorl Krs . %cit·z 
(L mge lldorf liegt 5 km westl ich ,TUJ l Lucka ); gest. 15. 2. 1893 in Lange n. 
dorf. Nach l\litte ilung von H errn O SCJBIA:>:N in Gotha überließ 1903 
Fa-briklJcsitze r FRITZ B I EGER in Gcorge nt.hal die Schmett erli ngssamDl' 
lu ng >ieincs Va t.ers dem Gotha e.· Ka tlirku ndemuseulfl. Die l<l.mrldate!l 
feh len meist .. Nu r Argynn is aglaja, A.rgynrus paphia, 
P roe ris pr wli sowie Sme rin t.hus tragr:n die BczeiclulUng: ,, "'ors t 
Lucka " , leider oh ne Datu m. 

Bnmo B rQmme (Ur .) 

Geb. 26.2. 1878 in Löbichuu , K r.". Schmölln; jn 
.4. ltcnhu ,-gj H a li:lwirbe llJruc.h im erden Weltk rieg, er hä lt. K opf"t.üt .ze; 
1919 Telefo nist· i rn R at.hau s, s päter Kanzleinssist cnt ; Schllle ttef'iillgs­
sam mlu ng übcr 260 K ii;;ten; ge!!t. 7.1. 1960 in Alt.cnburg. VgL lid. H , 
S. 169. 

Günlher (Gü.) 

VgL lid . H , S. 169. Geh. 12.12.187 5 in Alt:cnbur g, gest . 19.12 . 1948 
in Alt e.nlJurg . J"tlst.iz!\llltm lllUl, sa mmelt.e von 1020 bis 1945. Seine 
Tochte r , .Frau Ma rian ne J örk , übergalJ tlml ßcleg&'lmml ung 
{Schrank mi t ao Käs ten) <leIll Mauri t.iUIllIlll. 

A doll H C1!lIel 

J' ol'ze llanmale l·. Geh. 1822; gest. 31. 5 . 1886 in Altc nbur g. H E::'\Su . 
wurde 1865 ):lit.glied der Nattlrforsehf!ll den GeselIsc.lwft., hielt h ier 18i8 
und 18i !) zwei Vorträ ge übe r forsl:schii.dliehc insekten , mit "Vorl egung 
aus seiner re ichhalt igen Sa mmlung ". 1884 schenkt e cr der Gesdl sc.llaft 
34 Küst r.n einheimis ehcr Kafer. Aus seine m Nac.lda ß wurd en 4 Küsten 
mit lind Larven käu flich erwor be n. 
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IVilly He.inke 

Oeb. 15.7.1 88 1 in Schnad itz bei Dühc ll . Lllndv,1rt ; wohnte IOpät er' in 
Oöldsehcn bei Alten burg und wurde 1957 ehrenamt,li cher 1Iitarbeiter 
des iUUSCUnlS, ist jetzt im Feie raben dheim Lumpzig , KN. Seh mölln , hat 
gute K äfer- und Sehmet.te rlingssamml ung, '1.. T. Ex oten. 

K1al Joh n 

Geb. 13.4.1 883 in Leipzig ; gest. 13. 11. 1948 in Altenbur g. Kunstmaler 
in Altenbm g seit 1919. Am 22. Mai 1!}3.'i SPI'IWh er in der Naturforse hen · 
den Gesellschaft über " Gcogm phische Schmette r'lingsformen und Züeb· 
tu ngsvenmehe mit ScJlmettcri i ngen". Das Maurit janum bes itzt VOll 

.JOHN dre i Kä sten mit Matel'inl zu seinem Vortrage . 

Eyon Jungm ann 

Altenb urg, Fr.-E ngeJ;;.Str . 3)). Geb . a m 22. 12. 1931 ; entomologische 
Tiitigkcit seit 1950, Verf aooser dieses Beitn\gcs. 

Fmnz Kraus e (Kr.) 

Geb. 25.5.1833 in Altelluurg ; Amtsgericht.srat in SchmöHn, J-Jiscnbcrg 
und Alt.cnburg; gest. 15. J I. 1898 in Alt enburg. Km usc war " eiu Weh ­
t iger Entomo loge und Lcp idoptero logc" (Nachruf i n Krnncheri:! J ahr­
hueh 1900, S. 204). K APP , Ono , Die Kä fer ' l'hüring ens, r, S. XII sagt: 
" Wies für Thü ringe n 73 neue Küfe rart cn nack " 

,If ax (Ni.) 

Geb. 2. i. 188 1 in Rorul eburg; Maurer; gest. 30. 11. 196 J in Ronn eburg. 
Ich habe Nicolaus wiederholt besucht. Seine ".Fauna der Großsehmetter. 
linge .. " mnfußt sn Tagfalt er, 16 SchwÄrmer, 144 Spinner , 260 Eulen 
und 214 Spa nner. Dank der geol ogischen und geog mphi sehcn Verhä lt· 
nis.<;e und der wei tgezoge nen Grenzen der Umgebung ('I. . B. K a mlll er­
fOl"St , Leim , Gößnib; ) werde n eine Reihe falte rrcieher Bioto pe erfaßt . 
DiC&lr Tatbe"tand erklä rt mit d ie ho he Art c.nzahl. llER C!.IA'SN I , S.65 
und 79 gibt NI COLA US wegen seines Sammc lfleißes, seincr Vielseitigkeit 
und seiner Zuv er'lässig kei t lIÖ(:hstes Lob . 

MP.lchior Schlellzig (Seid .) 

Geb. 21. 2. 1799 m Kns. Altenburg , J813- 1819 Gymna siast 
in Altcnburg , 1821 - 1847Privatlchrer , seit 1847 Knpist. Kustos der 
Nnt urforsch cmlen Gesellschaft" bringt vie le Beiträge in den Mitt. a . d. O. 
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In seinem Werke " Die Säu get.iere", Goedsehc i\Ieißen J853 beric htet er 
auch über den " Altenb urger Ratte nkönig von 1828" (Ol'igina l ist im 
Mauri tia num ). Gest. 11. 4. 1870. 

Pe/er Sparschuh (Spar) 

Gößnitz, Altenburger Str . 101. Geb. 25. i. 1942 in Gößnit.z , "Feinmecha ­
niker, Enkel von .li'HANZ TO'fZAUER. Sammeltät .igkcit seit. 1956. 

Pranz Totzauer ('l'otz) 

Güß nitz , Altenburgcr 8fr. 9i . Geb. 7.8.1886 in Varn sdorf im Lausitzer 
Gebirge. Den Ertr ag seiner früh en Sanunel tät.igkeit (Col. und Lep. ) im 
Bezirk des ehe maligen Ostc rre ieb-U nh'U"n \'erlo r er zum Teil im zweite n 
Wel t krieg. Kach sei ner übersiedlung nach Gößn itz im .Tahre 1945 wurde n 
dureh zahlreiche E xkursionen und Sa mmel touren in Ostt hürin gen und 
West-saehsen neue Sammlungen aufgeba ut . Seine Se hmetter lingssa mm­
lung übergab er dem Enkel PET ER S PARSCHillI ; die umfangreich e Käfer­
sam mlung erwarb 1962 da s :MauritianUrll. 

Raimund W inkler 

Geh. 25. 8. 1811 in K önigsfeld bei RocJl lit,z. 1849 - 1880 Pfarr er in 0 58a, 
Kreis Geithain. Gest,. 1887 in über das Schicksa l seiner 
SAmmlwlgen ist in nichts beka nnt. 

C. Zur Zeih:cr Faltcrla uIl3 

Für Zeitz gibt es von 1860 eine Arbe it des Staat ·sn nwn.ltes O. WILDE: 

" Zur Falterfauna von Zcitz n. d. Elster" . 

Dic::!e gab GER.H.ARD SCIlADt:W_-\LD und seinen .Mital' beitem l\lüLLER 
und RÖDEL wertvoll es Vergleicbsrnate rial. SCIIADEWALD ste llte fest, 
da ß der starke Rück gang im Fa lterbestand auf Zcrstöru ng der Lebens ­
riiume vor allem du rch den Bra.unkohlenbergbau und delI damit im 
ZU&Immenhang ste hend en Grundw asseren t zug \'erursa eht worden ist. 

Tag/aUer 
bei Wn. DE 
bei SCHADEWALD 

1860 
1957 

84 Arten 
66 Ari en 

Der SegeHalter (P apilio podal iriu s L. ) flog noch um 1900 hci Burbchiitz , 
letzte Beobachtung 1930 bei Hayn shurg. 

SCll.A.DEWALD berichtet von 74 im Kreis e Zeitz noch vorkomme nden 
Spinnerartc n. Hervorh eben möchte ich Zygaen a carnio licu, La.siocampa 
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trifolii, Drepana cUf\'atula, Drepana la.eertina ria , Notodonta. zie;-;ac, 
Coclilidion limacodes, Dendrolimus pini - 1937 zahlrcich, Scsia form icae_ 
formis. 

D. Allgcmcines 

1. Um ein möglichst vollständiges Bild der Fauna. sowie über illre Ver­
änderungen im Laufe der letzten hundert Jahre zu erha lten, wurden 
ncben den Feststellungen vo n SCHLKNZIG (Sch I. ) und GÜNTHER (Gü.) 
Veröffentlichlillgen, Notizen und pen;önliche ,Mitteilungen anerkann_ 
ter Gewährsmäuner, die die Gebicf.sfaun a betreffen, in der Li"te be­
rücksichtigt . 
An dieser Stelle sei den H elTen IIE INKE, TO'L'ZAliER und SPAllSCIIUH 
für ihre Mitte ilungen für diesen Be itrag gedankt. Des Weiteren möchte 
ich Dr. TInERFELDER sowie CROSSE für die Unt.er­
stützung bei der Durchführung meiner Arbeit danken . 

2. Der auffällige und von vielen Entomologen aus ander en Gebieten 
i'l-litteldeutsch lands gemeldete Rückgang insbesonderc der Bärcn­

t,ritft auch für d.ie Kreise Altenbu rg und SchmöJln zu . 
Zicmli ch ganz versehwlmden von den sehönen und auffälligen Tieren 
sind - wenigst ens konnte ieh sio bisher noch nieht wiede r nach ­
weisen: Synt ornis phegea, Utetheisa puleheila, Rhyparia purpurata 
wld Hipocrita jaco baeae. 
Im Altenburger Naturkundernuseurn ist abe r noeh zah lreiches Fa lter ­
material diese r .ilrten vorhanden, das von ehern . Sammlern aus Leina, 
K a=erforst, P adi tz er Schanzen u. a . O. zusammengetragen wurde 
(NI'I'SCHE, J OHN, GÜNTHER, SCHLENZIG, HEDENUS u. a .). 

3. Bei den eigent lichen Spinnern sind viele einstmals gemeine und häufige 
Arten selten geworden . H iemnter' fa llen besonders die a ls Obstbaum­
schädlinge bckanntc n Arten. So waren nach älteren Angaben 
Schwammspinne r, Ku pferg luck e, Schwan unu Goldafter teilweise in 
Obstpflanzungen um Altenburg schädlich aufgetreten. Heut e haben 
diese Alten dur'ch dje systematische Obst baumsp ritzun g ihr e Be­
deut un g a ls wirtschaftliche Schädlinge des Obst,baues zum großen 
Tei l verloren. Die Schädlich keit der Schme tte rlinge i m Obstbau ist 
größtenteils ein igen Vertretern der Spanner (Gcomet riden ) und der 
1tIikrolepidopteren zmmscllreiben. 
Nun sind in den let\'.ten Jahren besonders an Pappel pflanzungen der 
1Veidenspinner (Stilpnotia salieis) und an Lindenbeständen der Mond­
vogel (Pha lera buecphala) häufig aufgetreten und haben teilweise 
Kahlfr a ß angerichtet. Zum Schluß sei noch verm erkt, daß die Noune 
(Lymantria monacha) in den ostthüringischen 1Valdungen sehr ver -
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cinzclt auftritt lJJld über einen neIUlenswerten Schaden durch die 
Nonne nichts bekannt geworden ist. 

4. Die Familie der Schwärmer (Sphingidae) wurde in meinem I. Beitrag 
dargestellt (13 Arten). 

5. Die Beobachtungen des neuen Beitrages eTht.recken sich auf die Jahre 
1950 bis 1962. Es sind zum Teil Liehtfänge an den Lichtquellen in und 
um Altenburg. Ein ige Fa lter gewann ich aus Raupcnfunden. 
Die Belegstücke übergab ich dem Mauritianum. 

6. Meine lokale Sammeltätigkeit wurde etwas gehemmt, da mein Beruf 
mich oft außerhalb der Kreise Altenburg und Sehmölln führte . Ander­
seits brachten die Nachrichten weiter'er früherer Beobach ter und die 
:Mitteilungen befreundete r E ntomologen e ine Bes t ä tig ung meiner 
Ergebnisse und auch neue FundsteIlen. 

Die Spinner lind bärenarlig-en Falter (Bombyces) 

A. Zygaenitlae 

1. Procr·is pruni Schiff. 

In den von und GÜNTIIER 
nicht erwähnt. In der Sammlung des Kantors BIEGER be ­
finden sich jedoch It. Mit.teilung von :M. vom 

Gotha Fal te r dieser Art, die aus dem 
Luckaer .Forst stammen. Selbst konnte ich die Art nicht 
find el!. 

2. Procri8 8taticf38 L. - Grünwilte rchen 

Sehl: 
Gü: m, 

erwähnt die Art. 
nicht angeführt. 
in heiden Kreisen nicht vorkommend. Lokal und häufig auf 
den saue ren \Viesen bei Großebersdorf westl. \Veidu, sowie bei 
Sehöng leina nÖrdl. von Stadt.roch . 
Falter am 16.6.1959 bei Großebersdorf in großer Anzahl 

3. Zygaena swbiosae Sehel!. 
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Schl: SCHLE"KZIG führt die Art unter dem Namen Romeo ]}up. für 
das Gebiet an. 

Gü: nicht mehr erwähnt . 
m: nicht beobachtet. 



4. Zygcrena fausta L. - K ronwickenwi tlerchen 

Schi: SCHLENZIG erwä hn t we Art VOll der Wöl hoisse bei J elll\, ferner 
berichtet er über einen Bast-ard mit Z. carnl{)lica VOll SeiIa rts­
dorf bei Ei senberg . 

m: für un se l'e beiden Krei se kommt die Art nicht in Htltracht . 

S. Zygaena camioli ca St»p., Sl>p. nwdesta Run. 
Se h I: erwähnt die Art von Seifarl.sdorf i>ei E isenberg. 
Gü: nicht erwä hn t. 
m: komm t in heiden Kreisen nicht vor, ist aber in dem J enae i' 

Ralkgt\bi ct weit verbreitet und nichtsclten. I ch fand den .Falter 
um 27. 7.1 900 hiiufig auf der WöllmiSSt\ bt\j J t\lla. 

6. ZygMna melitoti Rap. 

Sch i : in der Leina nicllt selten. 
Nie: in der Leinu- vork ommend , "Fiirbung Wld Zeichnung \'a ri­

ierend. 
Gü: nicht erwähnt. 
m: nicht beob achte t. 

7. Zygucna filipelld"lIlae L. - Sechs/l ecl.:will/',rcltcn 

Schi: häufig und übera ll. 
Cii: häufig und gemein verbrei tet. Tm Ju li 1943 .Falter bei Kott.e­

ritz in grolle r Menge. 
m : häufig und verbre itet, beson ders gern auf Südh angen mit Be­

ständen von LatfM wrniculatU8. Raupen meist Anfl\ng bi" 
Mitte Juli erwac hsen. Die Art. ist meiner Ansicht nach eher 
zu don Steppentieren zu rechnen, in grö ßeren \Vaklungen so­
wie auf feuchtem Celände ist sie sclt.en zu find eTI. 
Fundo rte: Zsehcchwitz, Padit.z, Gößni t z, SchmöUn , Kraasa, 
) Iüeke m scher Grun d u. a. 

8. Z?J(Jae1Ut ephialte;; D. 

Schi: führt die Art an, vermutlich beziehcn sieh aber 
seine Angaben auf das J enaer Kalkgebie t.. 

Nic : F . typica uno f. peucedani Es}). bei Ron neburg. 
nt: um Altenbur g lUld Sehmölln n icht vor koTllTllenu. Auf dem 

Jenaer K alkgebie t. weit ver breitet., am 3. 8. 1!)58 auf der 
Wöllmisac Falter in A":I.uhl. 

9. ZYfJacI,a trifolii b'sp. - Kleewitterc1um 

Schi: häufige Art. 
Gü: häufi g in der Leina, dort am 10.7. 1919 gefund en. 
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Nic: nicht selten um Ronn eburg. 
m : meist nur auf feucbte m Gelände, so in T..eina, Kamm erforsI;, 

Wilehwit z, Pahna und am St-ausecgeliinde bei Windisch­
leub a.. Flugzeit mci.l:lt schon Anfang Juli . Pupp en se hr häufig 
an Stenge ln und Gräsern in Draina gegrä.bcn der WaJdwieoon . 
Falter in der Fl eckenzeichnung oohr variabel , gern auf Wald­
dis teln sit,zend . 

.H. SYlltomillac 

1/) . Syntvmis phegea L. - lVeißflecklruterchen 

Schi : nich t erwähnt. 
Gü: n icht erwähn t. 
m : der Fa lter war lt . Anga be \'on FnA.!'z Ton ,\ u Gößnit.z 

vor Jahren noch bei Nöbdenitz zu finden , ist aber im Zuge 
der Er-t;gewin nung dur ch die Vernici ltuTlg der F utterpfl anzen ­
bestände verschwunden . 

C. Arctiidac 

11. Nola t;Uculatella J.,. - Kapuzenbärchen 

SchI: 
Gu: 
Nie: 
m, 

um AJtenbur g und Schruölln nicht selte n. 
vereinzelt im St.adtwa ld . 
um Ronncburg, ferne r' in der Leina. 
meist selten , gclcgent licl, bei Wilchwit:t., Leina, i\fückerns cher 
Grund. Bei l\fa ltis am Mückern.5chen Grund am 26.6. 1960 
zwei Falter am Stamm sitzcnd . 

12. Celama conju-sali8 H a. 

Schi: verei.nzelt in dcrLe ina.. 
Kr: In der Leina an Bucbcn- und E ichenstämmen. 
Gü : selten im Gebiet gefund en . 
m : bisher noch nicht wieder bestät,igt;. 

13. Celama centmwlis llb. 

SchI: 
Gü: 
m : 
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führt die Art a.n. 
selten, im Juli au f sand igen und trockene n P lätzen . 
noch ni cht wieder nachgewies en. 



14. mundana L. - Blasser Flechtenbär 

Schl: nicht erwähnt. 
Gii; nicht häufig bei Paditz, Zseheehwit.z, ferner III den Sand­

gruben an der St·mße nach I..eipzig. 
m : bisher noch nicht gefunden. 

15. Comacla senex Hb. - Rundflügelbär 

Sch I : 
Gü: 
Nie: 

gern auf Sumpfwiesen. 
nicht angeführt. 
Am 4. 7. 1!l37 ein Weibchen am Ha selbacher Teichg ebiet ge­
funden. 
nicht Ie;;tgestellt. 

16. 2l1iltochrisla miniata Forst . - Rosenrnotte . 

SchI: 
Gü: 

in der Leina. 
vereinzelt in del I lieJlten und feuchten Laubh olzbeständen des 
Gebietes. 
fehlend. 

17. Philea irrorella Cl. - Steinflechtenbär 

SchI: 
Gü: 
Nie: 
mo 

häufig. 
vereinzelt. 
im Gesscnt.al bei Ronneuurg. 
yerein:-.elt, jahrwcise häufig, auf den feuchten 'Viesen bei 
Knau, Randwje;;en am alten Bahndamm, Alt.möruit.z, öst­
liche Leina. Am 16. 6. 1960 9 FaHcr bei Altmörbitz. 

18. Cybosia rnesomdla L. - Plechlenbär 

SchI: häufig auf Odländereien und feuchten Gründen. 
Gü; nicht selten, gern in lichten Gehölzen. 
Nie: häufig um Ronneburg. 
m: In der Leina, Kammer forst, vereinzelt. auch im Pahnae r Holz e, 

Deutsches Holz, St.reitwald. 
Falter vorwiegend auf feuchten Wald wiesen, meist dicht über 
dem Boden und mcht weit. fliegend. 

1.9. Oeonistis quadra L. - lVürtelmotte 

Schl: 
Gii : 
mo 

erwähnt die Art. 
nicht selten in allen größere n Waldungen. 
bisher nur in der Leina gefunden (17.8.1962). 
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20. Lit hwia ckpfan a E s-p. - NadelliOlzfleihkn bäT 

Schi: ange führt . 
Gü: im Ju ni, Juli, nicht selte n in Lau bhö l1\em. 
m: verei n1\elt im Kamm edo rst, dort am 23. 7. J958 3 Fal tcr . 

21 . L-itl/ß6ia complana L. - Flechtenspinner 

Schi: um .Altc nbu rg. 
Gü: bei Paditz , Kott-el'ilz u. a. 
Kr : verei nzelt bei Fockendod . 
Kic: um Ronncburg nicht 
m: in der Leina (18. 8. HlGI). 

22. L itM SW lutare lla L. - DoUerbiir 

Schi : 
Gü : 
Kr: 
m: 

erwähnt die Art nic ht. 
vere inzelt in Gehölzen des Gebietes. 
bei Prößdo rf gefangen. 
in beiden Krei sen noch nicht wieder naohgewiesen . 

23. L ithl),si(L 8ororcula H ufn. - f'riihlingsflechlcnbür 

Schi : Ilicht selten in der J...einA. . 
Gü : llicht selte n, cinzel.lle k'nlter schon im Apr i] gefangen, bevor -

zllh>t J\1 isehwaldWlgen . 
Bieg: bei Prölklorf an der Schneidemüh le gef. 
Nie: bei Gößnib im Tan nicht , ferner in der Leim .... 
JTl: noch nieh t wieder nachgcwie8en. 

24. Gnophriu ruhricollis L. 

SchI: in der Lcina. 
Gü: selten im Gebiet b't\fu nden. 
B ieg: Ossig bei Zeilz. 
m : in der Leina, aber selten (14. 6. 1957). 

26. Utetheisu pulcJw1la L. - Punkthär 

SchI: 1853 mehrfach um Alte nburg gefan gen. 
Gü: nicht erwähnt. 
B ieg: Am :lO. 9. 1893 bei Lu cko.. 
m : luch t. wieder nachgewiese n. 

26. P hragma tobi(, /uliginosa L . - Zimlbär 

Schi: ange führt. 
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Gü: nicht selten und verbreitet . 
Nie: um Ronnc burg sehr verb reitet. 



Tll: sehr hä ufig und überall. :Fliegt gern zum Licht. 
Göß nitz , Stad t a m 16.6. 1959 10 .Fa lte r 
A.ltenb urg St.ad t am 21. 6. 1958 6 " 

" am 12.8.1960 5 " 
" " um 13.8. 1960 13 " 

Ferner P.leißental , Lcina , bei Lödla u. a . Orten häufig gefun den. 

27. Paras emia plantaginis L . - lVeyericllbär 

Sch i : 
Gü: 

Nie : 
m : 

in d p.r Leina . 
in der Leina, auch in der I. lwspita Sclliff. und der I. m.atru· 
11{,lis F. 
Im Hcrmsd orfer .l<'Ol1lt, um Ronnebu rg selten . 
noch nieht wieder nacJIgewiese n, ich halte d as früh ere Vor­
kom men in der Lcin a a ls erlo.schen. 

28. Spi (("ct ilt lulea Ilj ng. - Gelber T iyubär 

ScJll : 
Gü: 
m: 

angefü hrt. 
lu t.cnburg, Stadtwa ld, Falter im )Ia i, ,Tuni häufig . 
häufig und überall unzutreffen, besonders auf Od ländol'eien, 
Gä r·ten und P arks um Altenburg, kommt aueh in der St!\rlt 
selbst häufig ans Lich t (18. 6. 1958). 

29. S pilQJJoma 11Uinlhaßtri Esp. - JIIdßtJr Tiy erbär 

SchI : 
Gü: 
m : 

angeführt . 
überal.l und häufi g. 
sehr hä ufige Art, über a ll im Gebiet (10. 7. 1962). 

30. Spilosoma urlicae E sp . -

Schi: 
Gü: 
Nie: 
m, 

angf!führt. 
vfH·p.inzelt im Gebiet. 
vereinze lt im Naulitz er Grund bei ROlUleburg. 
vereinzelt .i m P leißen ta l, bei Wilcbwitz, l\fückcrns cber Gnll\d. 
In der näheren Umgebung .>\..ltenburg;; ziemli ch selte n. Bei 
Wilehwitz am 17.6. 1958 2 Falter an Zaunpfäh len sitzend. 

31. Diaphora Cl. - Grauhär 

SchI : 
Gü: 
Nie: 
lll: 

angef ührt. 
erwähnt die Art auch , führt aber keinen Fundp la.t.z a n. 
ve rei.nzelt um Ronn cburg. 
vcreinJ\elt bishcr nur in der J:..eina nachgewic son, dort 
13.6.1959 1 F alter. 

.m 
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32. Rhyparia purp urata L. - P ur puroor 

Schi: J 11 der 
Gü : l ,ci.lla , Kallllll erforst, Harth und Luekae r .Forst. 
Nic: bei Ronn eburg. 
In: biJshcr noch nicht wieder na chgewiesen. 

K ARL D I'l"TMA.NN aus Wilchwit z soll den Falte r noch um die 
J ahre 1946 bis 1948 in der Lcir13 gefund en haben von 
1.. BRÄ UTIGAM in Wilehwitz). DIT'l'MAXN hat keine schr ift­
lichen Aufzei chnun gen hin terlassen. Seine Sammlung von 
einheimi schen Lepidopter en h.t in Besitz se ines Sohn es, ent· 
hält aber leider ke ine genau en 1"undortda WIl. 

43. Diacrisia sannio - Rolrandbär 

Sc hI; übera ll . 
Gü: Lcina , Kammerf orst , Stad twa ld. 
Bieg: in der Laina Mufig. 
m ; se hr häufig an Wegrändern , Waldwiesc n, Schonungsrän darll 

1I. a . in Laina , K amm erforst , Pah na, Mück. , Losen bei 
Sch mölln, Kra asa, Lödla. 14. 7. 1956 5 }'Idter L:;jna , 28. 6. 1057 
3 Fa lte r Lein a , 31. 7. 1958 1 J..öd.la , 18.7. 1958 
Colditz er FOl1:lt , 8.7 . .19tH 4 Palter ·Leina, 2.7.1962 :l.Fa ltcr 
l ..eina .. 

.34. flyphom ia auliea L. - Hofdame 

Schl: in der Leina sOwie K am mcrl ors t . 
Gü: lokal bei Kott eritz . 
m: die einst ver breitete Art ist gänzlich ver schwund en. 

P ericallia malronula L . - A'UfJsburger Bär 

Sch I: Leina 1854 j Raupe . 
Gü: nieht erwähnt. 
m: di e Art konnt e seit dem RmlJlfmfund nicht ·wieder 

nac hgewiesen werden , es ist überhaupt fraglich , ob die Art 
jemals hie r bodcns t-ändig gewese n ist. 
N rCOL!d JS, Ron ncburg und KOCH, Dresden erwäh nen die Art 
vom Tllutcnburger :Forst , dort 8011 der Fa lter in unger aden 
J ah ren noch ver einzelt anz ut.reffen sein . 

.36. Arctia ooja L. - B rauner Bär 

Schi: angeführt mit za hlreichen Vari ationen. 
Gü; Stadt wald, Lein a, Kam merforst , Kotteritz u . a . 
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m: sehr hthdig und übera ll im Gebiet gefunden . Bci der Zucht er. 
geben sich mitunter in Far be und Zeichnun g schI' o.uwcich enrle 
St ücke . .Falter häufig nm Licht gefange n . 
Eirlige Funddaten ; 
j{i . 8. 195 1 2 Fa lter Lcina 
5. 6. 11)58 1 l1.mpe Stadtw uld , gel. von KURT W KLLER, 

Altenburg . 
17. 6. 1958 14 R aupell Leina. 
HI. 7. 1958 6:Falt er nm Licht , Stadtge biet . 

Ö. 8. 1962 1 Falter Stadtwu ld, gcf. \'on TIIElL, Altenb urg. 
11. 8. 1962 5 F alter llJll Licht, Stad tge biet. 
14.8. 1962 1 F nlter firn Licht , Swd tgcbie l.. 

37. Are/ in villica L . - S chwarzer Bär 

SchI: 1853 UDl Alten burg. 
Gii: H ARDl' , K o. mmcrfori>t. Selten gefu nden. 
111: nicht wieder nachgew iesen. 

38. Ardi a hebfl 1 •. - E11g1illcller Bär 

Sch I: 1857 um Altenburg häufig. SCIILE.sr,rG erwähnt a lbinis tisclle 
Stücke. 

Gfi: bei P öppschen, Leina , ferne r bei l'ii lmitz selte n gefunden. 
1Il: fehlenrl. 

3.9. Oallirnorpha dom.inula L. - Schönbär 

SchI : angefü hrt . Nebe n der Stamm form erwähnt SCHU:.sZIC die 
P. {lalX& Warn. 

Gü: ill allen \Valdungen uml feuchten '1'a lgrundcn des Gebietes. 
(J uli 1938.) 

Kr: Lei na. 
'Bieg : bei P rößdurf . 
rn : ausgtlSvruchen selten, bisber nur t:ln Fa lter am 8. 7. 1961 Leina. 
Sp: Leina. 19fi2. 

40. Callimorpha quadri punclaria Pd. - Flagge 

Schi : 
Gü : 

angeführt . 
Windischlcu bae r Steinbrüc he, &ndgruben an der 
Straße . 

Lcipz.iger 

Nie: N ICOLAUS erwähnt die Art in seiner Fauna. nur für die Um. 
gebung Weida . 

m: nich t gefu nden . 
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41. Hl,pocrita jacobat>Are L . - Jak Qbsbär 

SchI : angefüh rt. 
Gü: Pawtzcr Schan zen, Steinbru ch bei Zsehechwitz, Eisenbahn­

da mm bei K otteritz, Windischleuba, Kns u, Lan genJeubsj 
Niederhain mcist. rUeht selten. 

Nie : um Ronneburg loka l. 
m : das Absuchen der von Gfu1 'IIER angege benen :Fund plätze 

brachte bisher keinen Erfolg, den noch ist anzu nehmen, daß 
die Art lloch bei Padit z vork ommt, zurnsl die Futt erpflanze 
Sene cio jacobaea noch dort vorkommt. 

D. Lymul1trUdae 

42. Dasychim fas celina L. - Ginstersfrecktuß 

Schi: 
Gü : 
m, 

angef iihr t. 
nicht häufig, ab er in allen Waldungen des Gebietes. 
wenige )funde in der Leins, so am 12.7 . 1957 2 Falter. 

43. Da-sychira abietis Schiff. - Tannellstreckju{J 

Schi: im Zeitzgru ud bei Stadt .roda. 
m : für unser Gebiet nicht nach gewiesen. 

44. Da.aychira pudibunoo L. - Streckfuß 

Schi : angeführt . 
Qü: überall häufig. besondeI'll im Deutsch en Holz, Pahn a, Leilla, 

Kammerf orst, aber auch in kleineren Gehölzen. Falter gcm 
an de n Stä mmen sitzend. 

m : vereinzelt im Gebiet . 
Leina am 8. 6. 1958 2 Falte r. 
Stadtgebiet am 2. 6. 1961 3 Falt er am Licht . 

4.5. Oryyia gonostigma P. - Eck fkck 

Schi: 1 Falter 1853 Altenburg. 
Gü: selten in der Leine.. 
Kr : bei Prößd orf und in Ossig bei Zcitz. 
m: bhlher noch nieht wieder nach gewiesen. 

46. Orgyia alltiqua L . - SchleJumfipinner 

Schi: angefü hrt. 
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Gü: häufig und überall. 
10 : häufig in der Lcina , südL Kammerforst , u. a . (18. 6. 1961 

3 Falter im Kam merforst). 



47. La.elia coen08a Hb. - Gdhhcin 

Schi: nicht angeführt. 
nicht angeführt. Gü: 

rn: die bisher für Alten burg nicht nachgewiesene Art konnte ich 
am 3. 7. 1962 in der I..eina erbeuten. 

48. Arctornis l-nig rum .Müll. - Schwarzes L 

Schi: In der Lcina nich t selten. 
Gü: Ziemlich selten, Raupcnflmde bei Klau!; a und Niederleupten. 
Nie: Um Ronneburg, Raupen an Linde gefunden. 
m: ni cht wieder nachgewiesen. 

49. Stilpnotia salicis L. - Pappelspinne r 

SchI: angefiilHt. 
Gü: 'häufig IUld überall. 
m: an den nach Gem, Zwickau und Zeitz, Raupen 

sehr häufig auf ',,"ciden- und PappelLüschen. (19.6.1958 ca. 
50 Raupen). Ferner im Stadtwald, Lcina u. a. 
Am 1. 7.1962 mit "\V. lIEINKE, Lumpzig, Kr. Schmölln, durch­
geführte Exkursion nach dem Prehnaer Holz zeigte an den 
jungen Pappelpflanwngen teilweise Kahlfraß durch salicis. 
'VELLER-Altenburg teilte mir mit, daß die Art auch auf den 
aufgeforsteten Braunkohlenkippe n bei Reg is in den Pappel. 
bestän den Kahlfraß verursacht hat. 

50. Lymantria dispar L. - Schwammspinner 

Gü: manche Jahre häufig und fast überall, in Pla ntage n und 
Gartenbaubetrieben oft sehr schädlich. 

m; die früher häuflg und olL schädliche Art ist ziemlich !;elten ge­
worden. In den Obstplantage n und Gärten nahezu ver­
sehwunden. Vereinzelt noch in Le im\, Pleißental, bei GöBnitz , 
vermutlich aueh im Kammerforst . 

51. lAJma-ntria monacha L. - Nonne 

SchI: erwähnt die Stammform sowie das Vorkommen melanistisehcr 
Formen 1853 in der Leina. in groBe!' Menge. 

Gü; Lein R, Kammerforst. 
m . vereinze lt in der Lcina: 

Am 11. 7. 1954 1 Männchen . 
. Am 19. 7. 1958 6 Weibchen. 
Am 16. 8. 1962 2 'VeiLchen. 
Die Stammform ist !;elten , vorherrschend sind f. eremita und 
f. atra. Ich fand die Falter ausschließlich in Eichenschlägen, 
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auffällig ist das häufige Auftrct -CIl von verkrüp pelte n F altern. 
Von seiten dcr Forstwir tsc haf t wurd e in den letzt en 10 Jahren 
im Leina wald kein nenn enswerter Schaden dur ch die N"onne 

. 

• 52. Ocneria detrila Esp. - Ru ß-Spinner 

SchI: in der Lein a. 
Gu : selte n in der Lein a. 
Br: in der Sammlu ng von 13nuNO BRO.\IME, Altcnb urg, befinden 

siel. Stücke die.-;er Art , leider ohne genau c Fund ortungabe . 
Bs i"t a ber anz unehmen, da ß I,de aus der Le lna sfu nuueu. 

m : nicht wied er nachge wicseJl. 

53. P orthe:;ia similis FueS81. - Schu-an 

SchI: angefü hrt. 
Gu: ve reil1ze!t., R-aupen an \'Cl'Schiooene n Laub - und Qhst lJii umell 

gefunden. 
m : St.adtge bieL, LcUH\ , K amm erfol 'ßt, Pl eißentrtl u. a. 

In d er Leina bcsunde!'l:\ an älteren oft. in 
grnßcr ::\Icnge, darun ter die f. a1lri fhw. Hbn. nicht selten 
(J6.8. 1962). 

ii4 . E uproctis chrYliorrlwm L. - Galanjl tlr 

Schi: Altenb urg und i\fcuselwitz. 
Gil: häufig um AlteTlburg. 
m : um Alte nbu rg, Fernstraß en nae h 

Gent und Zeitz an Kirs chbäum en. R.nupen ge legentl ich häufig . 
12. 7. 19.')5 Falter in AmuhL 

E. Lasiocampidae 

,'li) . Jlal acosoma neu.Illl'ia L . - Hingelspinn er 

Schi: ungeführt ,. 
Gü: übernll un d häufig. 
m : St.adtwal d , Müniduer Lin den , Ple ißen ta l, Le ina , Alter Rl hn­

damm, u. n. R aupen gelegentlich in gro ßer Menge , Falter 
komm t, häufig ZUlU Li ellt (12. bis 14 . 7 . 19(;0 18 Falter e. 1.). 

56. Jlala cosoma casfrellsis I ... - lVolj8'milchspinner 

SchI: se hr spä rlich im Gebiet. 
Gü: nicht erwä hnt. 
m: bisher nicht nachgewic8en. 
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:;7. 1'·ricltiur a cmht#J9i 1.1. - lVeißdorn8pinner 

SchI : erwähn t die Art. 
Ga: selten gefunde n. 
Spar : in der Leina. 12. 8. 1959. 
m: bisher nicht nac hgewiesen. 

58. Eriogaster rimiCf!la flb . - E idu:nwoll(l.j ter 

Schi : 
({, , 
Gü: 
m: 

1857 im Kamm elfol"St . 
187 1 K a mmcrfon;t u nd I .ein!\. n icht selten a n Ei che . 
seltei l in de r Leina. 
hisher noch nicht wieder nachgewiese n. 

59, Nriogas ter cahl1; L. - JJecken ll;ollajte.r 

SchI: nicht häu fig. 
m : bis her nich t na chgewiese n. 

6(). Erioya8/er L. - Wollajter 

SchI: angefüh rt" 
Oü: vereinz elt in der' Lein a und im Kummerforst. gefund en. 
m: vere inzelt , am 31. 7. 1958 1 Raupe bei Löd la. 

61. Lasiocampa qIlUC!1.8 L . - EicMnRpillller 

SchI : angeführt . 
Kr: um Alwnburg, Luckaer For-st, llr\d in Ossig bei Zeitz. 
Gü: Raupen an. den Weiden der Böschungen von St.raß en gefu nden, 

Falter 8elten gefangen . 
GÜNTHER erwä hnt die Form en calbmlM Palrn und situla 
Slgr. 

m: bisher noc h nicht wied er nachgewiese n. 

62. La<JiocaJ/lpa trijolii E/Jp. - Klwl'pinnef 

SchI: angefii lu't 
Gli: verein ze lt im Tan nicht bei Gößnitz, Naundorfcr HoL .. , ehern. 

Exerzi cr plat ,z lJei Bocka., me/l1fach am Licht gefa ngen (10. 7. 
1919). 

Nie: um 1890 bei Ronncburg noc h häufig , jet zt selten. 
m : in unseren heiden Krei sen noc h nicht beobacht et, ist a ber im 

J enaer Kn lkge lJiet noch ver breitct, TO']'7,AIJE ft fing a uf der 
"\Vällm issc n.m 8. 6.19581 Rnupc. 

Totz: um Göß nitz 1960 nicht selten. 
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63. MacrothylaGia Yltbi L. - Brombeerspinner 

Schi: angeführt. 
Gü : Pleißental, Dres eha, Burkersdorf, Saara, Groß_ 

stöbn itz und :Mückernseher Grund. 
m: jahrweise sehr häufig in Leina, Pahlltl., i\lüekern ­

scher Grulld, Oberlüdla u. Il. 
R.aupen im Herbi;t oft in großer Anzahl auf und 
\Vegrändern. Zur überwin terung der Raupen verwendete ich 
in die Erde eingegrabene mit und Buchenlaub 
gefüllte Blumentöpfe. D ie nach de n stärksten Frostperioclen 
Ende Februar 1957 entnommenen R.aupen verpuppten sich 
ohne .IlerUlenswerte Verlu!>t.e, nachdem sie ein kurze!> Bad in 
lauw armem hinter sieh hatten. Im März erschiene n 
die ersten Fa.lter dann im Puppen kasten. Frühere Zuchten 
scheiterten immer an der überwinterung der Raupen. 
Am za. 5. 1959 Falter in der Leina sehr zahlreich, bei "Einbruch 
der Dämmerung fliegend. 

64 . Cosn!otriche ]JOta/oria L. - Gru8glucke 

Sch I: um Altenbu rg und Schmölln. 
Gü: Xieht selten a n den Stwl3en nach Sehmölln und Zeitz . Raupe 

an F ingergras Dactyli8 ylomerala. 
m: in der Leina häufig, seltener im Pleißental, Lödla, Kammer­

forst .. \Vicderholt bei Sehmölln und Gößni!z gefunde n. 
Raupen 1962 in der Leina in großer Anzal d, Gespinst oft an 
Kiefernst.ämmen gefunden. 
Faltelfunde: Raupcnfunde: 
lU. 7. 1958 2 Falter· Leim . 31. ri . I!Jti2 1 R.aupe Ka mrnerforst 
11.7.19604 Falter Leina 11. o. 1902 1 R aupe Prehnaer Holz 

65. Epicnaplera ilicifolia L - lVeidellglncke 

Schl: Selten in der Leinfl . 
Gü: ,<;elten bci Altmörbitz in der Leina gefangen. 
1lI: bisher nicht wieder nadlgewiesen. 

66. Epicnapt;:m tremulifolia Ilb. - Eichenglucke 

Schi: Leimt, Knittelholz. 
Gii: Leina und Kammerforst - nicht häufig. 
m: Lcina 28. 6. I!);)!) 1 Falter·, ZO. 5. 1962 12 Fa lter e I. 

67. Gastropacoo querr,ifolia L. - Kupferglucke 

Schi: häufig . 
Kr·: bei Prößdorf. 
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Gü : nicht selten in Lein s , Kammerforst ., bei Kotte ritz, }.-[ockern, 
Remsa, AIt.cndorf und Kü rbitz. 

tU : Vereinzelt bei Wilchwitz , Plcißenta l und Gößnitz gelund cn, 
so am 13.7. 1954 2 Falt er . 

68. Gastropadia populi jolia Esp. - Pappef(llucke 

Sohl : fl ngeführt., stet.s sülten. 
John: Vereinzelt um Alte nbur g. 
Kr: seltfm in der T...eina. 
Ga: se lten, im ,Juli, Juni , Lcina , Deutsches Holz. 
Nie: um Ronne burg und Gößn itz (13.5. 1934). 
m: bisher noch nicht wieder nac hgewiesen. 

69. Odon.estu pruni h . - Feuerglucke 

Schi : in mä ßib>"er Anz ahl. 
Kr: um Prößdo rf vereinzelt . 
J ohn: um Altenburg . 
Gü: Nicht hä ufig, Juui bis Augul;t, wiooerJlOlt um Licht in Gärte n 

um Alte nburg. 
Nie : bei Meusclwitz, fcrne r in Gößnitz von KÄS S:XER gefange n. 
m: bisher nur 1 F alter bei l)oschwitz am 8. 7.1960 gefangen. 

iO. De,ldrolimu8 pini }j . - KiejernlSpimier 

Schi: an geführt . 
Gü: gelegentlich im. Kamm el'lorst , Fors t. 
m : dieses Chara ktcrtie r niede rdeutscher Kicfcrnwilder scheint 

in Ostt hüringen zu den ausges prochenen Seltenh eiten zu ge· 
höre n. Am 5. 8. 1962 erster bisheriger Fund in der Leinn. Ein e 
Rücksprach e mit der Revierförstere i ergab, daß Brig a.dier 
\V ALTHER aus Nicderleupten bisher ebenfalls einen Flll te r in 
der Leina fing. Raup eniu ndtl konnte auch die Revi erförste rei 
bLqher noch nicht nachweisen. 

G. LClluuliidaß 

Die beiden Vertreter ditlger Familie 

Lemonia taraxad E sp. und Lemonia dttmi L. 

kon nten bisher für Ostt hiil"ingen noeh nicht nachgewiesen 
werden . 

151 



n. Endr om ididaß 

71. Endromi 8 t'Crl1icowra L. -

Seht: 1820 Mh lrcieh in der Le im!. 
Kr : bei prößdorf . 
J ohn: von ,lohn beriehtd N ICOLAUS über verdunkelte Fa lter. 
]3r: I n der Samm lun g Bramm e befinden sich Belel:,'l5tücke aus der 

LcLna. 
Cü: 

m' 

\'crei nzelt in Lei nt!., Ka mrnerforst, Fasan enho lz bei Ehr en­
berg, beim Dod Wiesen rnühle. 
vereinz elt., jnhrweise in dei' 1.eina häufig. Ferner im ]( ltmm er· 
forst und im Pah nlter Holz . 
Am 23. 3 . 1959 Mürmchen jn Leina in Anzah l. 
Am 14.4 . 19592 Wei behen in der l .eina. 

J. Drcluwidac 

72. Drepana lulcataria L - Sichel::Jpi-nncr 

Schi : nicht erwähnt. 
Gü: erwähnt die Art , f ül lrt aber keinen Ftmd ort a n. 
m: yere inzelt in der Leina, fli egt in 2 Generat ionen . 

Falter der I . Genera tion am 26. 5. 19;')7, 14.5. 1958, a. 6. 19(;0 
gefange n . 
Fltlt.er der 11. Generat ion fi rn 16.7 . 1958,8. 7. 195!l gefangfln. 

73. J)repalla curwtula Bk}l. - Erle:Michelgpinner 

Schi: 
Kr: 
Gü: 
Nie : 
m: 

in der Lelna . 
bei Prößd orf 
Ilicbt erwähnt . 
in der I .eilm nicht mehr vorkomm end. 
entg egen den Ang!\uen von NrCOLAUS konnt e iell die Art in 
der l .eina wied er nachweisen. D ie Art flog im ,Tahre 195!) 
zie mlich zah lreich in den Vormittag i>8tundc n in der Lcina. 
Allerding .<! komlt c ich nur wenige St,ücke der recht schnell 
tiicgcnd enFalt.er erbeuten (8. 5. 3 F alt-er). 

74. Drepana narpagula Esp . 
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Schi: in der I.eina. 
]{ r : in allen Laubwa ldungc n um Alten burg. 
Gü : verei nzelt in l.ei ml und Kn·mmerforst . 



Nie: Raupenfunde bei Ronn elnug . 
Ill: noch nicht wieder nachgewiesen. 

76. Drepana lucertinaria L. 

Schi: erwähn t die Art. 
Gil: ni (Jht angeführt. 
m : bisher noch meht nachgcwie:,;en . 

76. Drcpana hinaria Hin. 

Schi : nicht erwähnt . 
Gü : nicht erwähnt . 
m : 1U1:,;chcinend selten, bi:,;her nu r ein :Falte l" am 9. 6.1962 Lei na. 
Spar : 2 eS und I im Bergho lz bei GÖßnitz. 

77. Drepmw cultraria F . - B uclten8ichelfiiigel 

Schi : 
Gü: 
m: 

nicht angeführt. 
ziemlich selten im Apr·iJ Lein a. 
in der Lcin a. .Falt-cr jahrweisc sehr häufig, so 1961, wo dic 
Falter schon am n. :{. in den Nacllmit tagsst unden in großer 
Menge flogen. Gegen Abend )" ll wur·tle ihre Flu ghähe imme r 
höher , bis sie sch ließlich began nen, sieb auf den hoben Hucheu 
niederzu lassen. Es ist daher auch sehr wahrsc hei.n.lich, daß als 
F ut ter pfianze vorneh mlich die Buche in Frag e kommt, ent ­
gegen vielen Literuturanga.ben, wonach die Raupe Ruf Ei che 
leben !joll. Ein NacllWeis iiber Rau pcnfundc gelang mir je_ 
doch noch nicht. 

78. Cilix glilucata I$oop. - Silher8pinner 

SchI: er wähn t tlie A rt. 
Gü: vercin:oo.dt im Kammed orst und bei Eh ren bcrg . 
m : wenige Falter bei Lödla (24. 5. 1957). 

JL Snturniida e 

79. Eudia paoonia L. - KleiTU!8 N acht.p/(menauge 

SchI : ang efüh rt.. 
Gü: ni(Jht scl t.en in der Lcinll., Deutsc hes Holz , Strcitw nld, K am­

merfor st, Auhoh: bei Mcuselwitz. 
Dr : in der Sa mmlung Bromme befinden sich Belegstück e a.us 

der Lein(l. und vom Stadtwuld. E in Männchen aus der Samm­
lung von WELLER im Stlldtw ald gefang en. 
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m: in dem Sonderdruck aus der Ent . Zeitsch rif t FrankfurtJMain 
1935, Nr. 6, Seite 41-44 berichtet Dr. 1:'. HOLOEFLEISS, 

Halle/Saale, über "Schmetterlingseier in einem jungsteinzeit­
lichen Grabe". 
Als sehr wertvoll bezeichnet darin HOLDEFLEISS das von dem 
Entomologen BnUNO BROMME in Altenburg erha ltene Ver­
gleichsmute rial über Saturnia pavonia und ElIdromis versi­
colora. 
Es liegt die Vermutung nahe, daß jenes Vergle ichsmuterial 
aus der Lcin a stammte. 
Der einst nicht seltene Falter ist nur noeh vereinzelt in der Leina 
und im Kammerforst zu finden. Am 8. 7. 1961 in der Lcina 
gefundene Raupen ergaben um 17.2.1962 die Falter. 

80. Aglia tau - L. - Nagelfleck 

SchI: 
Kr: 
Gü : 

in der Leina zahlreich . 
bei Prößdorf. 
häufig, Leim!., Kammerforst, Luekaer Forst. Weibchen meist 
am Boden sitz end . 

Nie: in der Lcina. 
m: Leina am 20. 4. 1957 4 Falter. 

St reitwald am 1. 5. 1957 2 Falter. 
Leina arn 8. 5. 19583 Falter. 
Leina um 1. 5. 1959 1 Fa lter 
Leinu um 17. 3.1961 4 Falter. 
Die Art tritt jahrweise im Bestand sehr unterschiedlich auf. 

L. Notodont.idac 

81. Cerura bicu,<;pis Bkh. - Birkengabelschu;anz 

SchI: 
Gü: 
Nie: 
m, 

angeführt. 
nieht erwähnt. 
in der Leina. 
noch nicht wieder nachgewiese n. 

82. Cerura furcula Clerck. 
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Schl: vereinzelt. 
Gü: zerstreut und ziemlich selten in der Lein a, Kokon am Fuße 

von Buchens t ämmen. 
m: noch nicht wieder gefunden. 



83. Cerum bifida Hb. - Kleiner Gabelschwanz 

Schi: • Gü: 
spärlich bei Köshitz. 
n icht häufig in der Leina und im Kammerfo rst. 
yereinzelt in der Leina, Pleißenta l, Streitwald, Windisehleuba 
u. a. Falter gelegentlich am Lich t, so am 3. 6. 1961 2 Falter in 
Alt. Am 7. 6.19582 Falter bei 'Yi ndisc11Ieubu. 

84. Dicranura erminea Esp. - H ermclinspinner 

SchI: selten im Gebiet. 
GH: seh r' se lten, nur wenige Male im Gebiet gefunden. 
m : bei \Vilehwitz am 1.').6.1958 1 Falter, am 20.6.1952 beim 

Dorfe Knau am 1. 9. 1957 2 Raupen um alten Bahndamm. 

8,5. Dicranura vinula L. - Großer Gabelschux!nz 

Schi: überall. 
Gü: n icht selten. 
m: Jlieht seIt·en illld überall an 'Veidcn illld Pappeln, so bei Krausn, 

Pleißental, Paditz, Müekel"llseher Grund, um Gößnitz, bei 
Sehmölln, an den Fernstraßen. lluch Zeitz, Gera, Zwiekau, 
alter Bahndamm, am Bahndamm bei Kotteritz, 'Yilehwitzer 
Teiche, Weidenbüsehe z"isehen Niederleuptcn illld Klausa 
u. u. O. 
Letzter Fund am 8. 5. 19112 in der Lcina . 

86. Stau-ropu8 fagi L. - Buch€llspinner 

SchI: in der Leina. 
Gü: nicht häufig, Deutsch es Holz illld Leina. 
Nie: in der Leina. 
Totz: im :r>.hi 1960 Leina.l Falter am Stamm sitzend. 
m : am 15. 7. 1959 1 Raupe in Gößnitz an Kirsche gefangen. 

Am 23.4. 1961 1 Falter in der LeiM. 

87. Hoplitis milhauseri F. - Pe rgamentl5pinner 

Raupen in der Leina. 
selten in der Leina. 

SchI: 
lk 
Gü: selten Leina und Kammerforst, Puppe in fel:ltem Gehäut zwi_ 

schen Rinde nspalte n in 1,5 m Höhe. 
bisher noch nicht gefunden. 
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88. Drymonia trimacula Esp. 
Sch i : nicht erwähnt . 
Gii: als selten nngcfiih'rt. 
m: am 30. 5. 1959 1 Falte r der f. dodo1!ftea im Kamm edorst. 

89. DnplIQnia chaollia Hb. 

SchI: in der Leina. 
K r: bei Prößdori. 
Gü: LeiMt, Kamme rforst und Pahna. Raupe an Eicl le, hält sich 

auf der Blattun te r-seitc verborgt"l. 
m: Am 6. 5. 1959 1 Falter im Stadtgebi et a m Licht. In der Leina. 

in Eiehenheständen jah rwoise nicht seIt.en. 
Spar : 21. 4. 1961 bei Gößnit z. 

90. Pheosia trawula Cl. - Pappdzahnl'lpinn er 
Sch i: angefü hrt .. 
Gü: nicht flelten, im Ma i und Juni in Lejna., Pahna , Deutsches 

Holz, S töckic ht. 
m: im gesa mten P leißcntal , Leina (14. 6. 1962 2 }'a lt cr). 
Spar: 10.8 . 1962 hei Maltis . 

91 . Pheosia d-ict<woide.s - Birkcnzahu8pinncr 

Schi : angefiihrt . 
Oü: um .4.ltenbm g nicht gefunden. 
m: um 19. 5.1 96 1 1 Fa[ t.er bei in der Leina. 

92. Notodonta dromedariWl .L. -

Sell l : Leina. und Lucka cr Forst. 
Gü: Im rl f'ißent.a! wiede rholt gefunden. 
01: noch nicht wieder nach gewiesen. 

93. N%d onta ziczac - Zick zdckspl:nller 

SchI : überall. 
Gü: (-(elt en, aber über all, R aupen wieder holt auf Weiden büsehe n 

an den Fern st raßen , Falter kom mt ger n uns Licht . 
m: im Aug ust 1957 1 Raupe am alte n Bahnd amm, seitd em nicht 

wieder beobachtet. 

94. N otodrml.a r,Hlcep8 Goe:e - Eichenzahnspinner 

ScJrl : selt.en. 
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Gü : "crbreit ct, aber nicht hüu fige Art , in der Ltlina. und K ammer ­
forst öfter gefund en. 



,,-J'. 

TQtz: 1926 in der Lcina . gefunde n, 
m: in der Lei na noch vereinze lt, dOlt am 22. i . 196 t 6 Raupen , 

die .t"llter" sch lüpften am 4.4. bi.s·t6. 4 . 1962. 
Spar: Lcina 12.5 . 1962. 

Notodonla Irito-phwi Esp. 

Schi : selten. 
Gü: nicht cr'll'ähnt. 
Kio: Ncucrding.s von Leipzig cl' Entomologen in der Lehm gefunde n. 

(Leider ist in der AJlgl\Ue von Nrco u_us nicht s Näheres iiUer 
DaLum und Kam en der Find er' enthalt en.) 

In: tlQ(:h n icht gefunden . 

. 96. IA!ucodollta biooloria Sch iff. - Weißer Zahnspillllcr 

Schi: in de r Le ina. 
bei Prö ßdod. 
nicht häufig in der .Leina. 

JU, 
Gü: 
m: hisher nur in der Leina gefunden, F alter zur Flug'JIe it wieder­

holt a m Fuße von Birktm gefunden (1;').5 .1 955). 

9'1. Odontollia carrndita E sp . 

SchI: lHlgdühl't. 
Kr: nicht l!elte n, jahrw eisc häufig vum 20.4. bis 1. .'S. in der Leinu . 
GH: nicht häufig in Leina und Luekacr Forst. 
Bieg; scltcn im Luckaer 
Kie : sclt.cn in der Lei na. 
m: bi!!ber nur 1 Falt-cr am 14.5. 1958 in der Leilla . 

98. wplwpt eryx. oomelina L. - .I(am elspinner 

Schi: nicht selte n. 
Gü : häufig in fast alle n Laubhö lr.er·n Jes Gebie t es. 
lll : häufig und überall , vornehmlich an Linden . 

8.5.19522 Falter an der Fernstraße n:teh MünSt\.. 
9.5. 1959 4 Falt er in der Leina. 

J4 . 5.1960 3 Fa lter in der Le ina. 
6.6. 1960 1 Fa lter in der J.e ina. 

11. 6. 19621 F alter im P rehnner B ok 
Sp..u: 17. 5. 1960 in Gößnit z. 

99. J...ophopteryx cuculla Esp. - Ahorn spinn-er 

Seh 1: angcf iilu't, seitdem nicht wieder nachgew iesen. 
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100. Pterwwma palpina L . - RÜ8se18pinner 

Schi : ange führt . 
Gü: vereinzelt, aber nicht loka l 
Nie: um Ronneburg nicht selten. 
m: UIll 11. 5. 1961 1 Fa lter Alt. am Licht. 

Am 5. 8. 19611 }'alter Alt. am Licht. 
Spar : 11. 6. 1961 in Gößnitz. 

101. Ptilophora plumi{/era E8p. 

Schi : a ngefüJH't. 
Gil: nicht erwähnt. 
Nie: vereinzelt im Kamm erforst . 
m: noch lucht beobachtet. 

102. Pha lcra buuplwla L. - MQndt-ogel 

Sehl: angeführt. 
Gü: überall und gemein. 
m: weit verbreit-et , Raupen an Pap peln , LindeIl u. a. , oft in 

großer Anzah l, Fa.\tcr habe ich sclt-ener gefunden : 
0.7.195 22 Falter lun alten Bahndamm. 
5. 6. 1953 1 F alter Stadtwa.\d . 

28.6. 1959 2 Falter 3m Licht Alt. 
Spar: 11. 6. 1961 in Gößnitz. 

103. P ygaera anMtomosM L. 
SchI: im J ahre 1853 und IM4 im Kammerforst in große n Massen. 

1855 Kahlfraß der I:tftupcn an Pappel n in der Leina.. 
Gü : selten, im Luekaer .Forst . 
m: vere inzelt jahrweise, jedoch sehr häufi g, in der Leina , Kot­

tcritz, Pahna. Kraasa, Mückernseher Grund, auch im Stadt · 
gebiet Altc nbu rg gefu nde n. Im J ahre 1954 flog der Fa lter in 
3 Generat ionen: 

I . Gen. Mai (18. 5. 1954), 
H. Gen. Juli (11. 7. 1954), 

IH. Gen . Oktob er (6.10. J954). 
1955 im Juni Raup en in Anzahl in der Leina . 

104. Pygaera curtula L . - Erpdschu ;anz 

SchI : erwähnt die Art. 
Gü : alle nthalben an Weiden und Pappeln im Gebiet. 
m: Pleißcntal, ' Vilchwitz, Pahna, Leina u. a. 

(11.7.19ßl 1 F alter bei Wilehwitz, 3.6.1961 2 _Fa lter Leina). 
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:i\l. Cymatophoridao 

105. Habrosyne dera.sa L. - Achateule 

SchI: vereinzelt. 
Gii: nicht häufig, Kammerforst und Lcina. 
Totz: am 8. 7. 1953 in Leina häufig. 
m: wird nc uerdin gs unter die Wanderfalter gezählt. 

überall verbreitet, jahrweisc häufig. 
Am 23. 8. 1959 4 Fal ter Alt. am Lich t. 

106. Thyatira batis L. - Roseneule 

SchI: angeführt. 
Gü : überall und häufig, u. a. bei Boeka gefangen. 
Totz : im Tannieht bei Gößnitz. 
m: nieht selten in der Leina (22. i. 19614 Falter), Alt. (24.7. 

1959 3 Fal ter) u. a. m. 
Spar: 26.8.1962 J..eina. 

107. Palitnpseslis (luc!U{)sa Hbn. 

SchI: Kammerforst vereinzelt, in der Leina selt en . 
Gü: Raupe selten an Birke gefunden. 
Nie: im bei Rouneburg. 
m: ncich nicht ",icder gefunden. 

108. Palimpscstis duploxis L. 

SchI: allgemein selten. 
Gü: vereinz elt, aber überall. 
m: vereinzelt in fast allen Gehölzen mit Pappel- und Birken· 

beständen. In der Leiml. tei lweise häufig, so u.m 22.5.1959 
Falter iJl Anzahl. 

Spar: 8.7.1959 bei -r..laltis. 

109. Palimpscstis ocularis L. 

SchI: bei Altenburg. 
Gü: nicht erwähnt. 
m: bisher fehlend. 

110. Polyploca diluta F. 

SchI: selten. 
Gü: fehlend. 
m: noch nicht gefunden. 
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111. PolypkJca jla1JiCOrni,8 L. - W ollbeinspinnu 

Schi : ;mgeführt. 
Gü : fust übera ll um Altcnb urg , F a lter gern s m Li cht. 
Bicg : bei L ucka. 
m : anscheinend nur ve reinzelt . Am 24.4. 1960 I F altcr bei 

Kla.usa in der Le ill!\. 

112. Polyploca ridens F . 

SchI: RaupeT! im Ju ni in der Lei na nicht. ;;elte tl . 
Oü: verb reitet, ab!:!r nicht hä ufig in Lein a, K II IllJllerfm'st u. a . 
m : noch nich t wieder nllchgewie8en . 

J 13. V iloha L . - nta,ukopl 

Sc hi : a ngeführ t. 
Gü: nicht angef üh rt. 
m : vereinz elt in der Lei na , meist zu Beg inn der E ntlaubun g im 

Okto ber ersche inend (12. 10. 1961) . 

X. T.imaeodidae 

1U. Cochlidiun linulCOdM fllll. - Große Schildmoll il 

Sehl : nich t ecwii lillt. 
Gü : nicht. Sel teJl im Gebiet. 
Ill : gelegc n tlic h in tier J.eina, 26. fi. 1958 3 Fa lter. 
Spa r: im ller gholz bei Gößn itz. 

715. Heteroyenea aselkt Schiff. - .Kleine 8childmotte 
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Sch i: 
Kr : 
Gü : 
m , 

a ngefüh rt.. 
im J ahre 1871 in der Lein u und im K amm erfo rst häufig. 
nich t. selte n. 
bish cr noch nic/lt wieder gefund en . 

P. Psychida e 

über die Psychidae berich te t. P astor R. W rxKLER aus Ossa 
be i Gcitha in in "i\fi ttei lungen aus dem Ostel'1an de" -
13. Band , Altenburg 1857. Seine a uf die F a una beziiglichen 
Beob acht ungen sind hier mit crwälLrlt. 



116. CaMpJwra unicoWT HIn . - MohrenkopI 

Schi: in der Leina.. 
Winkler: bei Geitbain. 
Kr: im Ossig niebt selte n. 
Nie: in der Leina und bei Ronnobur g. 
Gü: nicht selte n. 
m: Lcina nicht selten. Am häufigsten findet man das von der 

Raupe angefertigte Gehäu se mit der Raupe an Wiesen­
rändern und an Rändern von Drllinageg ..... .1.ben. Falter findet 
man seltener . Am 14.5.105 8 Rllupen in Anzahl. 

117. Slerdw pteryx hir8utella Hb. 

Schi: in der Leine. au f Waldwegen. 
Gü: Lcin n. in Wo.ldliehtungen. 
m: bisher noch nicht wieder festgestell t . 

118. PluWu;rapleryx graalinella JJsd. 

Winkler: bei Meis Geit,hain. 

11.9. Epiclmopteryx pulla E6p . 

Sohl: angeführ t. 
Winkler: bei Ceith a in. 
Gü: angeführt . 
m: bisher nur in der Leina gefunden (12. i.1961 mehrere Ra u_ 

pen). 

120. FunJ.ea ca.'!ta Palt. 

Seh I: nicht angeführt. 
Cii: in den La.ubhölzern des Gebietes. 
m: in der Leina nicht selte n, wenige R aupenfun de !luch un 

P allllaer Holz. 

n.. Thyrididll e 

Schi: erwähnt die Art Thyr'is jenc8trella Scop . 
ru: seitdem nicht wieder nachgewie sen . 

S. Aegcriida e 

Von den Sasien oder Glasflüglern gel1lng es mir, bisher nur 
wenige Arten nachzuweisen, eine Behandlung wird daher 
später erfolgen. 
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T. Cussidae 

122. Oossus W8$US L. - Weidenbokru 

SchI: überall häufi g. 
Gü: nicht selten an den Weiden der Dorf teiche, an Däehen und 

Flüssen. 
'l'otz: im Pleiß ental 
m: bisher nicht gefwldcn. 
Spar : 1. 7. 1961 bei Gößn itz. 

123. Zeuzera pyrina L. - BlallAidJ 

Schi : bei Altcubur g. 
Gü : vere inzelt um A.Itenb urg, u. a. auch nm Großen Teich in 

AUenburg und am kirchlichen Friedhof. 
m : bisher nu r ein Fal tc r in Alte nburg am P lateau um 22. 7. 1952 

gefunden. 
Spar: i. 7. 191)0 in Wna, auch 1962. 

U. Hcpialidae 

124. Hepia,lWJ ku-muli L . - H uple1UJpinner 

SchI : an b.-efüh rt. 
Oü : nicht hä ufig im Pleißen ta l. 
m : vcreim.elt bei Poschwit z Pleißent al, Kottcrit .z, a lter Bahn­

damm. 
Am 23. 8.19532 Falter bei l'oschwitz. 
Am 3. 7. 1956 4 Falter bei Kotterit ,z. 
Am 2.7.1960 1 :Faltcr Paditzer SclJaM,en, gp,funden von 
HORST GHO SSE, AJtenburg. 

Spar: 4. 6. 1961 bp,i Gößnitz. 

125. Ilepialus sylvinWJ L. 

SchI : 
Gü : 
10 : 

[62 

angef ührt. 
vere inzelt um Altenb urg . 
vereinzelt bis häufig im P lcißcnt al, bei Wjlchwit.z. In l\ lt-en. 
hurg Fa lte r fas t jed es Jah r häufig am Licht. 
23. 8. 1957 2 Falter am Licht 
J4. 8. 1958 6 
8.8.1959 3 

15.8.19596 

" 
" 
" 

" 
" " 
" 



16.8.1959 4 Falt.er am Licht 
3. 9. 1959 2 " 

18. 8. 1960 4 " .. 
Spar: 28. 8. 1960 in Gößnitz . 

126. Il epialus lupulinU8 L. - l(leiner Hopfel/spinner 

SchI: angeführt . 
Gü : angefüh rt. 
'rotz: 5. 6. 1952 GÖßnitz. 
m: "ere inzelt im Pleiß cn tfLl, Miickflrn sehcr Gr und, Lödla!l. a. 

23. 6. 1960 2 Falter bei Lödla. 

127. Ilepialu8 hecla L. - Kleiner JV1trzelbohrer 

Sclll: in der Leina. 
Gü : um Alt enburg. 
m: im Kamm erfoNt und in der Leina gemcin, Ple ißen lal, 

Mückern se her Grund und J..ödla seltener. Die Männchen 
fliegen im Mai gegen 19- 20 Uhr (Däm merun g) oft in großer 
Menge dicht über dem Boden, die Weibchen erscheinen erst 
bei Einbru ch rier Dunkelhe it . Am 30.5. 1950 Fa lter in rier 
Lcina in großer Zahl. Erwähn t ::;ci noch ein recht spä ter 
F alterfund vom 12. 8. 1962 . 

. .\ IIswcrtullg 

Die Gcgenübcrste Uung der Liste SCII L ENZTGI:! und G ON TJlERS mit der 
heutige n }"'auna zeibrt auc h hier ähnlich dert Tag falte rn eine rück läufigo 
Tendenz des Artenreichtums, wobei die im I. Beitrag als Ursache an· 
geführten Fakto ren recht auf die einze lnen Arten ein· 
g<nvirkt haben müssen. 

Von de n 41 bäre nartigen }"'a lt.crn konnten 23 Arten ' in den letzt -cn 
10,la hren nicht wieder nachgewiesen werden, /Luch ein Zugang von neuen 
Arhm ist nicht zu verzeichnen . 

Bei den eigent.lichcn Spinnern konnt.en nil:! neu fiir die Lokalfauna. 
nachgewicsen werden: Nr.47 Laelia GI".le7Wsa (im J ahr e 1962), Nr . i6 
DrepalW. binaria, NI'. 88 Drynumia trimacula I. dodonaea. 

Diesem geringen Zuwachs steht aber ein Verlust von 17 Arten gegen· 
über . 
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Vberslcht 

Liste von SCHLENZlG GÜN TBT.K JU'NGlL!.F F 

Nachricht<ln anderer BIT.QI.R BROMMB H IU.\',\KF. 

Gewiihrsmännc r K ltAl,JSE NICOLAUS Sl' lllS CIIUa 

l'OTZA UER TOTt.A.UER 

ZcitabsdlOitt 1850- I BSO 1920-1945 1930- 1962 

Biiren 37 Arwn 40 Arwn 17 Arte n 
Spinn e r 72 67 ." ßohrcr 6 6 , 

1 tli Arte n 113 Arte n 75 • .I,rten 

Da gegenüber der Liste von auch Neufu ndc vorliege n, 
erh öht sich die Zah l der erwäJmten Arten um 4 Bärenspinner und 8 Spin ­
ner. Es wurden von mi r 127 Arten genannt . 

über die llOeh verbli ebene Familie uer Seflicn (Aegeriidae) sowie über 
die Grup pe der Eu len und Spanne r holTe ich im nächsten Beitra g be­
richten )';u können . 


